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Wissenschaftliche 
Fundierung/Theoretische Basis 

Vernetzung Kooperation mit der Praxis 
Dissemination 

LuPE-Kompetenzmodell5 

 

 

 

LuPE-I 

Kooperation mit Fachschulen für Sozialpädagogik in drei 

Bundesländern 

LuPE-Unterrichtsstruktur5 

LuPE-II 

Kooperation mit Fachschulen für Sozialpädagogik aus 

fünf Bundesländern 

 

 

• Geringer Bezug der frühpädagogischen Fachkräfte zum 
MINT-Bereich 

• Vernachlässigung des Bildungsbereichs MINT in der 
elementarpädagogischen Praxis 

• Fokussierung auf berufsbegleitende Fort- und 
Weiterbildung in diesem Bildungsbereich 

• Kluft zwischen Lernort Schule und Lernort Praxis 

 

• Veränderungen der Lebens- und Arbeitswelt 

• Zunehmende Digitalisierung 

• Genereller Diskurs um Bildungs- und 
Chancengerechtigkeit 

• Untersuchungsergebnisse (z.B. PISA1,2, TIMMS3) 

Ausgangssituation Fachschule/Ausbildung Ausgangssituation Lebenswelt/Praxis 

Projektziele 
1. Wie kann der Lernfeldbereich „Mathematik, Naturwissenschaften und Technik“ in der Erzieherinnenausbildung so unterrichtet 

werden, dass die angehenden pädagogischen Fachkräfte in die Lage versetzt werden, Kinder in Alltagssituationen mit einem 
Potential für den Bildungsbereich MINT professionell begleiten zu können? 

2. Wie können entsprechende Unterrichtskonzepte nachhaltig implementiert werden, welcher Kooperationen bedarf es dafür und wie 
lässt sich die Lücke zwischen Lernort Schule und Lernort Praxis schließen? 

LuPE-II 

Schwerpunkt „M“ 

Erweiterung des Unterrichtskonzeptes um 
die frühe alltagsintegrierte 
mathematische Bildung 

einschl. Publikation einer Handreichung zu „M“ 

Dissemination 

Dissemination des LuPE-Konzepts in alle 
interessierten Fachschulen der bisher 

beteiligten Länder sowie in weitere 
Bundesländer 

 

Handreichung5 

Entstanden in Zusammenarbeit mit den 
LuPE-Lehrkräften 

 

Inhaltliche Schwerpunkte im Projekt 

Alltagsintegrierter Ansatz 

Analyse und Reflexion 

Entwicklung metakognitiver Kompetenzen 

Methode Videografie 

Pädagogischer Doppeldecker 

Enge Verknüpfung zwischen den Lernorten 

Projekt LuPE

WiFF

Steuerungs-
runde

Politik

Fachpraxis

Projektbeirat

Wissenschaft

Bildungsziele – Fokus: Bildungsbereich MINT 
Ausbildung einer stabilen Analyse- und Reflexionskompetenz, fundiertes theoretisches Wissen, elementar- und fachdidaktische 

Kompetenzen, habituell-reflexives Erfahrungswissen, professionelle Handlungskompetenz, Einstellung der (angehenden) pädagogischen 
Fachkräfte zum Bildungsbereich 
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